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Kolonie Erika, Nordstraße 5

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Bei dem Gebäude handelt es sich um eine Variante des mehrfach in der Siedlung eingesetzten vierachsigen, zweigeschossigen

Putzbaus über einem bündigen Klinkersockel. Die Fenster beider Geschosse liegen in gleichen Achsabständen in der Fassade; es

ergibt sich ein sehr ruhiges Fassdenbild. Vor dem an der Traufseite befindlichen Hauseingang liegt ein kleiner Hof zum

Nebengebäude.

Das steile Satteldach ist mit überformatigen Falzziegeln saniert. Der Giebel ist durch das umlaufende Traufgesims als kräftig

profiliertes Dreieck wahrnehmbar. Die Fenster sind zweiflügelig, jedoch ohne Sprossung erneuert.

Das in der Giebelflucht stehende Nebengebäude ist in Klinker-Putz-Kombination, Walmdach mit Biberschwanz-Kronendeckung

und Holzfenstern mit Sechserteilung weitgehend bauzeitlich erhalten. Die über die Traufe greifenden, paarweise angeordneten

Bergetüren sind hier in einem Dachhäuschen mit Satteldach untergebracht.

 

Das Gebäude hat baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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